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Strand im Südwesten von Mauritius mit 
türkisblauem Meer, so weit das Auge reicht 
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50 DINGE, DIE SIE … 
Hier wird entdeckt, probiert, gestaunt, Urlaubserinnerungen werden ge-
sammelt und Fettnäpfe clever umgangen. Diese Tipps machen Lust auf 
mehr und lassen Sie die ganz typischen Seiten erleben. Viel Spaß dabei!

… ERLEBEN SOLLTEN

1  Schnorchelparadies Auf Ré-
union am Strand von L’Her mi ta ge-
les-Bains > S. 120 mit der Schnor-
chel  brille einfach losschwimmen 
und die bunte Unterwasserwelt be-
staunen – selten ist ein Korallenriff 
so nah an der Küste gelegen.

2  Steife Brise Die Halbinsel um 
den Le Morne Brabant > S. 94 ist das 
windigste Gebiet von Mauritius. 
Der deutschsprachige Veranstalter 
Air Switch  B7/8 bringt Kitesurfer 
samt Equipment zu den besten 
Spots (Le Morne, Tel. 57 56 26 27, www.

kitesurfing-mauritius.net).

3  Putten mit Aussicht Das Hotel 
Constance Belle Mare Plage > S. 83 

an der Nordküste von Mauritius hat 
zwei 18-Loch-Golfplätze direkt am 
Meer (www.constancehotels.com). Beim 
Golfen heißt es: Nicht vom Meer-
blick ablenken lassen! 

4  Segeltörn Eine Fahrt mit dem 
Segelboot gehört bei einem Mauri-
tiusurlaub einfach dazu. In den 
schönsten Sonnenuntergang von 
Mauritius segelt man mit Katama-
ran Cruises ab Black River   E7 

(Mahébourg, Tel. 5728 3030, www.catama 

rancruisesmauritius.com).

5  Welt ohne Straßen Mit seinen 
schroffen Berghängen ist der Tal-
kessel Cirque de Mafate auf Réuni-
on nur zu Fuß zugänglich. Vom 
Aussichtspunkt am Piton de Maïdo 
> S. 122 f. geht ein steiler, anspruchs-
voller Weg 1000 m hinunter. 

6  Magischer Sonnenaufgang Top-
ziel für Wanderer auf Réunion ist 
der Piton des Neiges > S. 126. Es 
empfiehlt sich, in der Hütte Caverne 
Dufour  c3 am Fuß des Gipfels zu 
übernachten und noch vor Tagesan-
bruch ganz hinaufzusteigen (Reser-

vierung: www.explorelareunion.com).

7  Nacht auf dem Vulkan Wer 
zum Piton de la Fournaise > S. 139 
auf Réunion wandern möchte, sollte 
eine Nacht in der Gîte du Volcan 

  e4 verbringen und am nächsten 
Morgen durch die Mondlandschaft 
der Kraterregion marschieren. 

8  Im Feenwald Bartflechten hän-
gen von knorrigen Ästen, Baumfar-
ne recken sich zum Licht – auf den 
Wegen ab der Gîte de Bélouve  c/

d3 auf Réunion wandert man wie 
durch einen Fantasyfilm > S. 130. 

9  Wärme aus der Erde Im Wald 
zwischen Bras Sec und Cilaos  c3 

auf Réunion verstecken sich heiße 
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Quellen. Hinter dem Thermalbad 
in Cilaos beginnt der Pfad dorthin 
(ville-cilaos.fr/tourisme/indexTourisme.php).

10  Duschen unter dem Wasserfall 
An der Steilwand der Anse des Cas-
cades > S. 135 auf Réunion erhält 
man unterm Wasserfall neben will-
kommener Erfrischung eine gratis 
Rückenmassage dazu. 

11  Inselrelief Tiefe Schluchten, 
schroffe Abbruchkanten und riesige 
Krater zeugen von der vulkanischen 
Vergangenheit Réunions. Wer mit 
dem Helikopter von Corail Hélicop-
tère > S. 30 über sie hinweggleitet, 
dem stockt oft der Atem. 

… PROBIEREN SOLLTEN

12  Mauritian Vanilla Tea Lassen 
Sie sich keinesfalls mit importier-
ten  Luxusteesorten abservieren – 
der auf Mauritius kultivierte und 
leicht aromatisierte Vanilletee 
schmeckt pur oder mit Milch ge-
trunken besonders köstlich. 

13  Lait Alouda Das gesunde, mil-
chig-rosafarbene Kaltgetränk mit 
Basilikumsamen, Agar Agar und 
Ro senblütensirup gibt es in landes-
typischen Snackbars oder an Stän-
den auf Märkten. Basilikumsamen 
werden – wie Chiasamen – bereits 
als Superfood gehandelt.

Der Blick vom Piton de Maïdo in den Cirque de Mafate ist atemberaubend
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DIE REISEREGIONEN IM 
ÜBERBLICK
Mauritius, Rodrigues, Réunion — mit diesen Namen verbinden sich Exotik, 
Palmen, blütenweiße Strände, blaues Meer, faszinierende Berglandschaf-
ten und Abenteuer. 

Die drei Inseln im Indischen Ozean, dem wärmsten der Weltmeere, erfüllen 
mit ihren herrlichen Küstenabschnitten, den türkisfarbenen Lagunen, einer 
schroffen Bergwelt und dem ganzjährig warmen Klima die Urlaubsträume 
unterkühlter Nord- und Mitteleuropäer. Alle drei Inseln wurden aus Feuer 
geboren und von den Wellen geschliffen – über die Jahrhunderte haben sich 
die rauen Eilande besänftigt und sind ihren eigenen Weg gegangen. Benannt 
wurde die Inselgruppe der Maskarenen nach dem portugiesischen Seefahrer 
Pedro de Mascarenhas, der 1505 die Insel Bourbon (das heutige Réunion) 
entdeckte. 1511 wurde Mauritius entdeckt; der portugiesische Kapitän Die-
go Rodriguez gab Rodrigues 1528 seinen Namen. Alle drei Inseln gelten als 
Gipfelmassive einer unter der Meeresoberfläche liegenden Vulkankette. Die 
Tätigkeit der Feuer speienden Berge erlosch vor rund 1 Mio. Jahren – allein 
auf Réunion ist noch ein Vulkan aktiv, auf Mauritius ragen die Schlote ehe-
maliger Krater bizarr in den Himmel. Durch Erosion flachte die Landfläche 
kontinuierlich ab; um sie herum bildeten sich Korallenriffe, die heute Rod-

Der Morne Brabant liegt an der Südwestküste von Mauritius
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rigues vollkommen, Mauritius fast vollständig und Réunion im Westen 
schützend umgeben. Am Horizont schimmert das Riff wie eine Perlenkette, 
wenn sich dort vor dem Hintergrund des endlosen Ozeans die Wellen bre-
chen; es beheimatet eine faszinierende Unterwasserwelt.

In kultureller Hinsicht lassen sich viele Ähnlichkeiten finden, da alle In-
seln der Maskarenen durch jahrhundertelange französische, aber auch bri-
tische Einflüsse und durch das Völkergemisch aus Afrika, Asien und Europa 
geprägt wurden. Dennoch hat sich jede Insel ihre Besonderheiten bewahrt.

MAURITIUS — LEUCHTENDE SARIS, TIEFBLAUE LAGUNEN
Die Insel Mauritius bietet viel mehr als weiße Sandstrände und luxuriöse 
Hotelanlagen unter Palmen. Den Besucher erwarten freundliche Menschen 
aller Hautfarben, bunte Tempelanlagen, belebte Geschäftszentren mit tollen 
Einkaufsmöglichkeiten, eine kontrastreiche Landschaft, ruhige Fischerorte, 
interessante Gärten und Parks sowie weitläufige Zuckerrohrfelder, aus de-
nen nur gelegentlich der Schornstein einer alten Zuckerraffinerie heraus-
ragt. Flache Ebenen im Norden und Osten und markante Bergketten im 
Süden und Westen dominieren die Landschaft. Der steile, auf einer ge-
schützten Halbinsel gelegene Morne Brabant bestimmt die Silhouette im 
Südwesten, er zählt zum UNESCO-Weltkulturerbe. Auf seinen flachen Gip-
fel flüchteten sich früher entlaufene Sklaven, denn schon immer war der 
Süden der unzugänglichste Teil der Insel. Reste der natürlichen Inselvegeta-
tion finden sich an der Rivière Noire, die das Plateau durchschneidet.

Im Norden lassen sich kleinere Sandbuchten erkunden, immer mit Blick 
auf die vorgelagerten Inseln Coin de Mire, Île Plate, Île Ronde und Île aux 
Serpents am Horizont. An den Küsten im Westen und Osten reiht sich ein 
langer Sandstrand an den nächsten. Das Riff schützt die meisten Strände 
von Mauritius, es weist allerdings im Westen und Süden Lücken auf – dort 
brechen sich die Wellen ungeschützt an der Lavaküste und schaffen eine 
raue, wilde Küstenlandschaft. Exklusive und schöne Hotels mit neuester 
Ausstattung befinden sich an allen Küstenabschnitten. Von Bettenburgen 
kann allerdings keine Rede sein, denn Gebäude außerhalb der modernen 
Hauptstadt Port Louis dürfen eine Palme nicht überragen. 

Auf Mauritius gibt es überall viel zu entdecken, sei es entlang der belebten 
Straßen oder in den verstreuten Ortschaften und Städten an der Küste und 
im Inselinneren. Hier beeindrucken prächtige Tempel und Kirchen, quirlige 
Metropolen voller Geschäfte, bunte, duftende Märkte, spannende Museen 
und Relikte der kreolischen Prunkarchitektur.

RODRIGUES — EINSAM IM OZEAN
Abgeschieden und ruhig liegt die zur Republik Mauritius gehörende Insel 
Rodrigues mit ihrer kleinen Inselhauptstadt Port Mathurin 560 km nord-
östlich der größeren Schwester im Ozean. Die kleinste und älteste der Vul-



In Grand Baie auf Mauritius  
ist immer etwas los
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Die weitläufige Tamarin Bay besticht 
mit ihrer einmaligen Naturkulisse
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Rund um die schroffe Insel  
Coin de Mire gibt es mehrere  
lohnenswerte Tauchplätze
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Die meisten Urlauber zieht es in den 
Norden: Rund um die Ortschaft 
Grand Baie pulsiert das Leben Tag 
und Nacht. Aus kleinen Fischer-
dörfern haben sich lebendige Ur-
laubsorte mit einer breiten Palette 
an Einkaufszentren, Restaurants, 
Bars, Unterkünften, Unterhaltungs- 
und Sportmöglichkeiten entwickelt. 
Bootsausflüge auf die kleineren 
 vorgelagerten Inseln Coin de Mire, 
Île d’Ambre, Île Plate und Îlot Ga-
briel mit ihren tollen Schnorchel-
revieren starten von hier aus. Die 
schöns ten Touren führen nach Pam-
ple mousses mit seinem bezaubern-
den  Botanischen Garten und zum 
Zuckermuseum sowie in die Insel-
hauptstadt Port Louis, die von Nor-
den her gut zu erreichen ist.

Die Hafenstadt Port Louis prä-
sentiert sich kosmopolitisch, ein 

buntes Völkergemisch belebt die 
Straßen, Moscheen stehen neben 
Tempeln, Kirchen und Pagoden. 
Der Charme kolonialer Prachtbau-
ten verzaubert, doch ebenso beein-
druckend ist die postmoderne Ar-
chitektur der Geschäftszentren. 

Vom Wind umschmeichelt, liegt 
die Ostküste etwas abseits der 
Hauptrouten, auch wenn sich hier 
einige der schönsten Ferienanlagen 
und Golfplätze der Insel befinden. 
Endlose Strände, Trauminseln, Zu-
ckerrohr, Felsen und Wälder: Ent-
lang dieser Küste, die schon im 
17. Jh. von den Holländern besie-
delt wurde, erlebt man eine Synthe-
se der verschiedenen Landschaften 
und Kulturen. Besonders unverbaut 
und wildromantisch zeigt sich die 
Küste bei Poste de Flacq und südlich 
von Trou d’Eau Douce. 

Der Norden ist mit seinen smaragdgrünen  
Buchten und Traumstränden die wärmste und 
sonnigste Gegend der Insel. Abseits der Fe rien-
zentren erhält man Einblicke in das ursprüngliche 
Mauritius. 

Mauritius

Port
Louis

Die pittoreske Kapelle Notre-Dame Auxiliatrice in Cap Malheureux
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TOUREN IN DER REGION

DIE STÄDTE IM 
INSELINNEREN

ROUTE: Port Louis > Eureka > Moka  > 

Curepipe > Floréal >  Quatre Bornes > 

Rose Hill > Beau Bassin > Port Louis

KARTE: Seite 70

LÄNGE: 1 Tag

PRAKTISCHE HINWEISE: 

Wegen der verwirrenden Strecken-

verläufe und fehlender Beschilde-

rung in den städtischen Gebieten 

empfiehlt sich ein Wagen mit Fahrer. 

TOUR-START:
Von Port Louis 1 > S. 72 fahren Sie 
zur La Maison Créole Euréka 3 

> S. 75, das sehr schöne Kolonialher-
renhaus ist zu besichtigen. Nächster 
Ort an der Schnellstraße ist die Uni-
versitätsstadt Moka 4 > S. 75. Über 
Phoenix, wo die großen Gebäude 
der Brauerei Mauritius Breweries 
ins Auge fallen, geht es nach Cure-

pipe. Die zweitgrößte Stadt der In-
sel (79 000 Einw.) lockt mit ange-
nehmem Klima in 400 bis 600 m 
Höhe. Den Stadtkern dominieren 
markante Gebäude britischen Stils, 
und in den Vororten liegen elegante 
Villen in gepflegten Gartenanlagen. 
Curepipe bietet gute Einkaufsmög-
lichkeiten und Restaurants mit in-

ternationaler Küche. Empfehlens-
wert ist ein Stadtrundgang, der an 
der Markthalle mit ihrem großen 
Angebot an Obst und Gemüse be-
ginnt. Gleich nebenan, gegenüber 
dem Rathaus, steht das populäre 
Bronzedenkmal für Paul und Vir-
ginie von Prosper d’Epinay. Auch 
die Kirche Ste.-Thérèse d’Avila mit 
imposanter Deckenkonstruktion 
lohnt den Besuch. Die Geschäfte in 
Cure pipe sind donnerstags- und 
sonn tagnachmittags geschlossen. 

Lohnend ist die Fahrt zum erlo-
schenen Trou aux Cerfs, einem 
kreisrunden Vulkankrater mit ei-
nem kleinen See im Schatten alter 
Bäume. Vom Kraterrand lassen sich 
die Stadt und ihre Umgebung gut 
überblicken. Im Vorort Floréal, 
3 km westlich von Curepipe, sollte 
man das Einkaufszentrum Floréal 
Square mit Café und interessantem 
Textilmuseum sowie das unterhalb 
liegende Shibani Center nicht ver-
säumen. In diesem Ortsteil werden 
viele Strickwaren produziert. Von 
hier geht es über Vacoas nach Qua-

tre Bornes, einer auf 300 m Höhe 
gelegenen Stadt, in der tagsüber viel 
los ist. Sonntags und donnerstags 
findet hier vormittags ein riesiger 
Kleidermarkt statt. Der Übergang 
in die Schwesternstädte Rose Hill 
und Beau Bassin scheint nahtlos, 
und zu Stoßzeiten geht es recht sto-
ckend voran. Über 250 000 Men-
schen leben allein in diesem Bal-
lungszentrum. Neben modernen 
Einkaufszentren findet man hier 



MAURITIUS: DER NORDEN UND OSTEN | 69 Karte S. 70

auch traditionelle Geschäfte. Schon 
Ende des 19. Jhs. war diese Gegend 
ein beliebtes Rückzugsgebiet reicher 
Städter vor der Hitze der Küstenge-
biete. Einige schöne, alte Kolonial-
häuser in den Nebenstraßen zeugen 
von dieser Zeit. In der Arab Town 
von Rose Hill erlebt man inseltypi-
sches Flair mit Boutiquen im Basar-
stil. Von Beau Bassin führt die Stra-
ße A 1 zurück nach Port Louis.

RUND UM DIE 
NORDSPITZE

ROUTE: Trou aux Biches > Tirolet > 

Grand Baie > Cap Malheureux > 

 Goodlands > Pamplemousses > Poin-

te aux Piments > Trou aux Biches 

KARTE: Seite 70

LÄNGE: 1 Tag, 53 km

PRAKTISCHE HINWEISE: 

Planen Sie genügend Zeit für die 

 Besichtigungen ein.

TOUR-START:
Von Trou aux Biches 6 > S. 76 ma-
chen Sie einen Abstecher nach Trio-

let 7 > S. 77 und besichtigen dort 
den bedeutenden Hindutempel der 
Insel. Dann geht es auf der Küsten-
straße nach Norden bis zur Pointe 

aux Canonniers, vorbei am belieb-
ten öffentlichen Strand von Mont 
Choisy. Im Ort Grand Baie 8 
> S. 77 ist immer viel los – vor allem 

nachts –, tagsüber leuchtet jedoch 
die Bucht mit den vielen Booten be-
sonders blau. Wer baden möchte, 
sollte den kleinen Strand von Pé-

reybère 9 > S. 80 aufsuchen. Ab 
hier verläuft die Straße an den Mau-
ern von Privathäusern vorbei bis 
nach Cap Malheureux. An der 
Nordspitze von Mauritius landete 
1810 die britische Marine, um auf 
dem Landweg nach Port Louis vor-
zustoßen. Die direkt an der Küste 
gelegene Kapelle No tre-Dame Au-
xiliatrice und den vorgelagerten In-
seln Coin de Mire 10, Île Plate 11 
und Îlot Gabriel 12 > S. 80 ist ein 
 beliebtes Fotomotiv. > mehr S. 15 

Punkt 24  An der Küste entlang geht 
es bis Grand Gaube. 

Im Norden zeigt sich die Küste 
rauer als zuvor. Hier leben seit jeher 
Fischer. Auf Anfrage fahren sie hin-
über zur Île d’Ambre, die mit im-
mergrünem Filaos bewachsen ist. In 
den flachen Gewässern zwischen 
der Küste und der kleinen Insel wer-
den Austern gezüchtet. 

Die Tour führt nun ins Landes-
innere nach Goodlands, die Heimat 
der Schiffsmodellwerkstatt Historic 
Marine. Die maßstabgerecht nach-
gebauten Modelle verblüffen durch 
ihre Präzision > S. 78. Von hier geht 
es in die kleine Küstensiedlung 
Poudre d’Or. Am felsigen Ufer erin-
nert ein Gedenkstein an den Unter-
gang des Schiffes Saint Géran am 
18. August 1744, auf dem die Lie-
benden Paul und Virginie ihr Leben 
verloren > S. 49. Landeinwärts fah-
ren Sie durch schier endlose Zu-
ckerrohrfelder nach Pamplemous-

ses 13 > S. 81, wo der Botanische 
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Garten und ein Zuckermuseum zur 
Erkundung einladen. Auf kleinen 
Nebenstraßen geht es über Moulin à 
Pou dre nach Balaclava an die Küs-
te. Außer in den Strandhotels ist 
hier nicht viel los. In der Baie aux 
Tor tues, der Bucht vor den Hotels 
Maritim und Oberoi, liegen schöne 
Schnorchelgründe. Die Straße führt 
nach Norden zur Pointe aux Pi-
ments, dessen nach Süden verlau-
fender Sandstrand auch von Hotels 
gesäumt wird. Ab hier ist die Küste 
stärker von Lavafelsen durchsetzt, 
bis weiter nördlich der lange Strand 
von Trou aux Biches beginnt.

VERKEHRSMITTEL
 • Port Louis hat zwei Busbahnhöfe: Busse 

nach Norden und Nordosten fahren von 

der Place de l’Immigration etwas nörd-

lich des Zentralmarkts ab, Linien in die 

Inselmitte, den Süden und Südwesten 

beginnen an der Place Victoria gegen-

über der Caudan Waterfront. Expressbus-

se sind oft nur unwesentlich teurer, aber 

viel schneller als die regulären Busse.

 • Das Passagierschiff MS Mauritius Troche-

tia verbindet Port Louis mit Réunion und 

Rodrigues > S. 28, 104.

 • Taxis verfügen zwar in der Regel über 

ein Taxameter, die Taxifahrer weigern 

sich aber meist, dieses einzuschalten, 

und verhandeln den Preis lieber indivi-

duell oder halten sich an Listen mit fest-

geleg ten Tarifen zu bestimmten Zielen. 

Einigen Sie sich unbedingt vor Fahrt-

antritt mit dem Fahrer auf den Preis. 
Le
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TOUREN AUF MAURITIUS, 
NORDEN & OSTEN

TOUR 1

DIE STÄDTE IM INSELINNEREN

Port Louis > Eureka > Moka > Curepipe >  
Floréal > Quatre Bornes > Port Louis

TOUR 2

RUND UM DIE NORDSPITZE

Trou aux Biches > Tirolet > Grand Baie > 
Cap  Malheureux > Goodlands > 
Pamplemousses > Pointe aux Piments > 
Trou aux Biches
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 • Mietwagenfahrer parken am besten auf 

den bewachten Parkplätzen (geringe 

Parkgebühr) an der Caudan Waterfront.

WICHTIGE ADRESSEN
Mauritius Tourism Promotion  

Authority (MTPA)

 • Victoria House | St-Louis Street 

Port Louis | Tel. 203-1900

www.tourism-mauritius.mu 

Mo—Fr 9—16 Uhr

Ein zweites MTPA-Büro arbeitet am Sir 

Seewoosagur Ramgoolam International 

Airport. 

 • Tel. 637-3635

Air Mauritius

 • Air Mauritius Centre

5, President J. Kennedy Street

Port Louis 

Tel. 207-7070

www.airmauritius.com 
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UNTERWEGS IM NORDEN UND 
OSTEN

PORT LOUIS 1 1   D4

Den Besucher von Port Louis er-
wartet kein verträumter Ort mit res-
taurierten Kolonialbauten, sondern 
eine brodelnde Hafenstadt mit dich-
tem Autoverkehr und geschäftigen 
Menschen. 160 000 Einwohner zählt 
die kosmopolitische Metropole im 
Nordwesten der Insel, täglich kom-
men zusätzlich Tausende zur Arbeit 
her. Dank des Hafens entwickelte 
sich die Stadt zu einem internatio-
nalen Handelszentrum und dem 
wichtigsten Arbeitsplatz der jungen 
Republik. Inmitten des Trubels las-
sen sich aber auch einige lauschige 
Winkel entdecken, die an vergange-
ne Zeiten erinnern.

GESCHÄFTIGE HAUPTSTADT
Die hufeisenförmige Bucht, durch 
eine Bergkette gut vor Passatwinden 
geschützt, bot die besten Vorausset-
zungen für einen Ankerplatz. Ver-
ständlich, dass hier die Segelboote 
der Piraten des Indischen Ozeans 
vor Anker gingen und die Ostin-
dien-Gesellschaft Posten bezog. 
Aber erst die Übersiedlung des 
Gouverneurs Mahé de Labourdon-
nais von Réunion nach Mauri tius 
brachte 1735 den Aufschwung im 
Port Nord-Ouest, der später zu 
 Ehren des französischen Königs 
Louis XV in Port Louis umbenannt 
wurde. Als Denkmal schaut der 
Gouverneur heute noch von seinem 

Sockel auf den Hafen der Stadt. Zy-
klone und Brände zerstörten große 
Teile von Port Louis, in den 1990er-
Jahren entstanden moderne Ver-
waltungsgebäude und glitzernde 
Hochhäuser. Jeden Tag verstopfen 
Autos und Mopeds die im 18. Jh. 
rechtwinklig angelegten Straßen-
züge der Stadt; auf den Bürgerstei-
gen drängen sich die Menschen. Ab 
18 Uhr allerdings wirkt Port Louis 
wie ausgestorben, nur an der Cau-
dan Waterfront treffen sich die 
Nachtschwärmer.

AM HAFEN ENTLANG
Die Jummah-Moschee A   c2 

wurde von pakistanischen und in-
dischen Handwerkern Mitte des 
19. Jhs. errichtet, heute ist sie wegen 
ihrer kostbaren Ausstattung ver-
mutlich das wertvollste historische 
Bauwerk der Insel. Ohne Schuhe 
dürfen Fremde den Vorhof betreten 
und einen Blick in die Gebetshalle 
werfen. Rund um die Rue Dr-Sun-
Yat-Sen, etwas nördlich der Mo-
schee, liegen die engen Gassen des 
Chinesenviertels. Im Erdgeschoss 
der Häuschen aus der Zeit um 1900 
befinden sich kleine Läden, wo mit 
Lebens- oder Arzneimitteln, Elek-
trogeräten oder Schmuck gehandelt 
wird; in den Res taurants werden 
asiatische Köstlichkeiten serviert.

Der Zentralmarkt B  c2 ist 
Treff punkt und Umschlagplatz für 
In formationen. Hier kann man das 
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